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Dr. Werner Krusohe
701 Leips~g.Taletr.10

An den
Herrn ~b€rbürgarmeister
d~r Stadt Leipzig~-' ,

-Le i ~z i g'Neues 1athäus

'. ,

Sehr geehrter Herr OberbUrgermeister
Die GerUohte,ver~1ohten 'siah, daß der Abbruab der Universitäta-
kiroho nunmehr endgUltig besohlosot3n werden 8011e. Wenn es 00
1st, so m~Qhte ioh S1ein letzter st~de-b1tteD. Ihren ganzeB'
~lnrluB geltend zu machen, dau es nioht zu die8~mBesohluB' 'koc~t. ' ,
loh hebe naoh dem amerikl.inlsohen EombenaJi&r1f":r; der die' Univ&r~
sität zersttsrte, damals a1s an b8~den HändeJl sohwer kr1egsyer,-
sehrter Theolo&le~tudent d~s'duroh den Angrlt:r,sobwer, besohädigte
Dach der Unlversitätskirche in tagel~er Arbeit mit ausbessern
helfen und aur diese Weise dazu beigetr~en, 'da{ldie U~versi-
tätskirohe orhalten geblieben ist. S~ll denn,\fll"k11oh im i'riedoil
das D8ohgeholt werden, was den- amerikruU80hen ßOD'ben 111Kriege,
n~oht gelungea ist?, ' .
Für den Abbruoh dar Un1'vcrsi ttitükiI'ch, gibt eskeinenz"Ningenden
Grund. Er wUrde ,vo~den ohristliohen Bürgern der Stadt für eLu~n
si1Ull.oson Zerstörungeakt angesehen werden, der ,1'ü.r einen auage,-
sprochen ,aritihumanibtischen neist zeugte. Ioh redä jetzt bewußt
,nicht da.von, Wl13 mir als Gl1ed der ohristlicheD Kirche dles.8-
'Haus b~d.ute~, fdldeDl JalU'hwidertehind-.ach das --1Svange11\U1verlriin-
digt worden 1st blszur, Stwlde. Ich will alao nichts davon sagen,
daß die vielen, die eioh 11l dieser lCU'oh'e-versammeln, duroh de~en'
ll1it keinerlei Notwenid8ke1ten zu mo1;iV'ierendell- Zersttsruua •U'
tnnerst~n verletzt wUrden. loh schreibe an ,Sie ~ls ~ger un8ere:
stadt, tür den-unser natlonal.es '~ulturerbe eilleD Wert darstellt."
loh bin der, Zuvei81oht~ .daß ioh U1ioh'1n d103er,Geslnnuns mit
Ihnen eins 'w13sen darf wld da.ß Sie t\:lso meine :Bitte verstehen
werden.
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Mit vorBtiglioher HocbaChtllq, -
Ihr
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